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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
ein außergewöhnliches Jahr 2020 geht dem Ende zu. Die Pandemie hat uns verändert – 
unseren Alltag, unser Miteinander, unsere Arbeitsweisen. Die langfristigen Folgen für unsere 
Gesellschaft und unsere Kommunen können wir noch nicht ermessen. Und doch wissen wir, 
dass es uns hierzulande vergleichsweise gut geht. Die Krise hinterlässt in den Ländern unserer 
kommunalen Partnerinnen und Partner weitaus gravierendere Spuren. Daher sind 
Zusammenhalt und Zusammenarbeit heute und in Zukunft so wichtig wie nie. 

 
Auch wir in der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt mussten uns erst in die neue 
Situation hineinfinden. Lange geplante Veranstaltungen mussten verschoben oder auf Online-
Formate umgestellt werden. Viele unserer virtuellen Konferenzen waren rückblickend ein großer 
Erfolg. Und wir haben beobachtet, dass Partnerinnen und Partner in der Krise nicht nur digital, 
sondern auch gedanklich enger zusammenrückten. Viele Städte, Gemeinden und Landkreise 
haben den Kontakt zu ihrer Partnerkommune im Globalen Süden intensiviert und spontane 
Solidaritätsaktionen auf die Beine gestellt. Dabei konnte wir viele von Ihnen mit unserem 
Corona-Solidarpaket durch Förderung und Fachaustausch unterstützen.  
 
Lassen Sie uns einen hoffnungsvollen Ausblick auf 2021 wagen. Für unsere Servicestelle wird 
es ein besonderes Jahr werden. Wir feiern unser 20-jähriges Bestehen und blicken jetzt schon 
dankbar zurück auf viele erfolgreiche Projekte, mit denen wir gemeinsam mit Ihnen dauerhaft 
und nachhaltig Veränderungen anstoßen konnten.  
Im kommenden Jahr feiern wir außerdem „Zehn Jahre kommunale Klimapartnerschaften“ und 
wir hoffen, Sie zur „15. Bundeskonferenz der Kommunalen Entwicklungspolitik“ vom 14. bis 16. 
Juni 2021 in Bonn zu begrüßen. Zur zehnten Runde des Wettbewerbs „Hauptstadt des Fairen 
Handels“ ermutigen wir erstmals auch Landkreise, sich mit ihren erfolgreichen Ideen zum Fairen 
Handel und zur Fairen Beschaffung zu beteiligen. Bewerben können Sie sich ab dem 4. Januar 
2021 – wir halten Sie auf dem Laufenden. Auf all diese und viele weitere Ereignisse freuen wir 
uns sehr.  
 
Im Namen aller Kolleginnen und Kollegen der Servicestelle Kommunen in der Einen Welt 
wünsche ich Ihnen friedvolle Feiertage und viel Zuversicht für das Jahr 2021. 
 
Mit freundlichen Grüßen und bleiben Sie gesund! 
 
Ihr Dr. Stefan Wilhelmy 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt Engagement Global gGmbH 
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Aktuelles aus der Servicestelle 
 

Eine SDG-Partnerschaftskonferenz verbindet – werden Sie Ausrichter! 
Sie wollen auch im Jahr 2021 mit Ihren Partnerkommunen im Austausch zur Agenda 2030 
bleiben? Wir bieten 2021 erneut bis zu drei deutschen Kommunen die Möglichkeit, ihre 
Partnerkommunen für eine mehrtägige (auch rein virtuelle oder hybride) Konferenz 
zusammenzubringen, um gemeinsam an der Bekanntmachung und Umsetzung der Sustainable 
Development Goals (SDGs) der Agenda 2030 zu arbeiten. Anträge für die Durchführung einer 
SDG-Partnerschaftskonferenz können bis zum 20. Januar 2021 eingereicht werden. 
Mehr Informationen I https://skew.engagement-global.de/aktuelle-mitteilung/ausrichtung-sdg-
partnerschaftskonferenz.html  
 

Initiative „Kommunales Know-how für Nahost“: Videos von Peer-to-Peer-
Projektbesuchen in Jordanien 
Einkommensschaffende Aktivitäten für Frauen standen im Fokus der Peer-to-Peer-Besuche von 
Projektbeteiligten aus der Kommune Gharb Irbid, die gemeinsam mit München eine 
Projektpartnerschaft pflegt. Da internationale Treffen nicht möglich waren, trafen sich die 
jordanischen Akteure untereinander und besichtigten Einrichtungen vor Ort, die Frauen 
erfolgreich in den Arbeitsmarkt integrieren. Bilder und Videos dokumentieren die Begegnungen.  
Zu den Videos I https://www.initiative-middle-east.com/de/muenchen-gharb-irbid-peer-to-peer-besuche-in-
jordanien.html 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Highlights aus dem letzten Monat 
 
Große Osteuropakonferenz: digital.zusammen.wachsen 
Große virtuelle Bühne für die kommunalen Partnerschaften mit Osteuropa: Unter einem Dach 
vereinte die große Osteuropakonferenz die erste virtuelle Deutsch-Ukrainische Kommunale 
Partnerschaftskonferenz, die zweite Konferenz zu Kommunalen Partnerschaften mit Osteuropa 
sowie das vierte Netzwerktreffen der Kommunalen Nachhaltigkeitspartnerschaften der ersten 
Phase. Rund 130 Teilnehmerinnen und Teilnehmer brachten sich am 17. und 18. November 
2020 in das zweitägige Programm mit ein und profitierten von einem regen Fach- und 
Erfahrungsaustausch. 
Mehr Informationen zur Großen Osteuropakonferenz I https://skew.engagement-global.de/rueckblick-
2020-grosse-osteuropakonferenz.html  

 
 
 
 
Weitere Veranstaltungen und Informationsmaterial finden Sie auf unserer Homepage. 
 
Zum Veranstaltungskalender I https://skew.engagement-global.de/veranstaltungen.html  
Zum Informationsmaterial I https://skew.engagement-global.de/publikationen.html  

i 

https://skew.engagement-global.de/aktuelle-mitteilung/ausrichtung-sdg-partnerschaftskonferenz.html
https://skew.engagement-global.de/aktuelle-mitteilung/ausrichtung-sdg-partnerschaftskonferenz.html
https://www.initiative-middle-east.com/de/muenchen-gharb-irbid-peer-to-peer-besuche-in-jordanien.html
https://www.initiative-middle-east.com/de/muenchen-gharb-irbid-peer-to-peer-besuche-in-jordanien.html
https://skew.engagement-global.de/veranstaltungen.html
https://skew.engagement-global.de/publikationen.html
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Mehr Informationen zur virtuellen Deutsch-Ukrainischen Partnerschaftskonferenz I 
https://skew.engagement-global.de/rueckblick-erste-virtuelle-deutsch-ukrainische-kommunale-
partnerschaftskonferenz-2020.html  
 
Wettbewerb „Hauptstadt des Fairen Handels 2019“ – Zweiter 
Erfahrungsaustausch war ein voller Erfolg  
Auch im Herbst 2020 ließ die Corona-Pandemie ein physisches Treffen der 
Teilnehmerkommunen des Wettbewerbs 2019 nicht zu. Dem Erfahrungsaustausch tat dies 
keinen Abbruch: Rund 70 Vertreterinnen und Vertreter der Bewerberkommunen nahmen am 18. 
November 2020 online teil. Ab dem 4. Januar 2021 freuen wir uns auf Ihre Bewerbung zum 
neuen Wettbewerb „Hauptstadt des Fairen Handels 2021“, zu dem erstmalig auch Landkreise 
aufgerufen sind.  
Mehr Informationen I https://skew.engagement-global.de/rueckblick-hdfh-elfter-erfahrungsaustausch-
online-2020.html 
 
Internationale Konferenz: Gemeinsam für die Agenda 2030 
Kommunen und kommunale Partnerschaften sind Vorreiter für eine nachhaltige Entwicklung - 
auch mit Perspektive auf die Zeit nach der Pandemie. Auf der virtuellen Konferenz „Together for 
the 2030 Agenda - Municipalities as trailblazers for global sustainable development” am 19. 
November 2020 diskutierten fast 90 internationale Vertreterinnen und Vertreter aus Kommunen 
und Institutionen über die SDGs, globale Zusammenarbeit und die Chance auf „building back 
better” nach der Krise. 
Mehr Informationen I https://skew.engagement-global.de/rueckblick-2020-internationale-konferenz-
together-for-the-2030-agenda.html  

 
Erfolgreicher Auftakt für neun neue kommunale Klimapartnerschaften  

Auch über den Bildschirm ein Erfolg: Die Auftaktveranstaltung der achten Phase der Kommunalen Klimapartnerschaften. Foto: 
Engagement Global  
 
Am 24. und 25. November 2020 sind unsere kommunalen Klimapartnerschaften feierlich in ihre 
achte Projektrunde gestartet. Vertreterinnen und Vertreter aus deutschen und afrikanischen 
Kommunen der neuen Partnerschaften und Gäste aus vorangegangenen Projektphasen lernten 
einander kennen, brachten sich engagiert in den virtuellen Auftaktworkshop ein und trugen so zu 
dessen Gelingen bei. Per Live-Stream in drei Sprachen konnte die Veranstaltung darüber hinaus 
ein breiteres Publikum erreichen und inspirieren.  
Mehr Informationen I https://skew.engagement-global.de/rueckblick-2020-auftakttreffen-
klimapartnerschaften-achte-phase.html 
 

IKKN-Workshop: Kommunale Partizipation in Nahost  
Zur Frage „Wie kann die lokale Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern im Libanon, der Türkei, 
in Palästina und in Jordanien die kommunale Partnerschaftsarbeit unterstützen?“ organisierte 
unsere Initiative „Kommunales Know-how für Nahost“ am 1. Dezember 2020 einen digitalen 
Austausch. Trotz vielfältiger politischer, gesellschaftlicher und rechtlicher Herausforderungen in 

https://skew.engagement-global.de/rueckblick-erste-virtuelle-deutsch-ukrainische-kommunale-partnerschaftskonferenz-2020.html
https://skew.engagement-global.de/rueckblick-erste-virtuelle-deutsch-ukrainische-kommunale-partnerschaftskonferenz-2020.html
https://skew.engagement-global.de/rueckblick-2020-internationale-konferenz-together-for-the-2030-agenda.html
https://skew.engagement-global.de/rueckblick-2020-internationale-konferenz-together-for-the-2030-agenda.html
https://skew.engagement-global.de/rueckblick-2020-auftakttreffen-klimapartnerschaften-achte-phase.html
https://skew.engagement-global.de/rueckblick-2020-auftakttreffen-klimapartnerschaften-achte-phase.html
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der Region Nahost und auch in Deutschland waren sich alle einig, dass kommunale 
Entwicklungszusammenarbeit gute Partizipationsmöglichkeiten bietet, um Demokratie 
gesamtgesellschaftlich sowie projektbezogen zu stärken.  
Mehr Informationen I https://www.initiative-nahost.de/de/aktuelle-meldungen-details/ikkn-workshop-
kommunale-partizipation-in-nahost.html 
 
13. Deutscher Nachhaltigkeitspreis würdigt kommunales Engagement 

 
Die Preisverleihung des Deutschen Nachhaltigkeitspreises konnte in diesem Jahr online live verfolgt werden. Foto: Dariusz Misztal 
 
Am 4. Dezember 2020 wurde der 13. Deutsche Nachhaltigkeitspreis (DNP) feierlich verliehen. 
Der Preis setzt ein Zeichen für zukunftsfähige Transformation, internationale Zusammenarbeit, 
Klimaschutz und gesellschaftliches Miteinander. Sowohl in der Kategorie „Städte und 
Gemeinden“ als auch in der Kategorie „Kommunale Partnerschaften“ wurden auch in diesem 
Jahr wieder zahlreiche Kommunen prämiert, die sich im Rahmen unserer Programme nachhaltig 
und global engagieren. Wir gratulieren allen Preisträgern und Platzierten sehr herzlich!  
Mehr Informationen I https://skew.engagement-global.de/aktuelle-mitteilung/sieger-des-deutschen-
nachhaltigkeitspreises.html  

„Erst durch die Augen der anderen erkennt man sich selbst!“ 

 
Der zweite Teil der Auftaktkonferenz der Nachhaltigkeitspartnerschaften war online ein großer Erfolg. Foto: Florence 
Dailleux/Thinkpen 

 
Motivation, Gemeinschaftsgefühl und Themenvielfalt prägten den zweiten Teil der 
internationalen Auftaktkonferenz der kommunalen Nachhaltigkeitspartnerschaften am 10. 
Dezember 2020. Über 50 Kommunalvertreterinnen und -vertreter aus elf deutsch-
lateinamerikanischen Partnerschaften kamen virtuell zusammen, um sich gegenseitig ihre ersten 
Ideen und Themenschwerpunkte für die weitere Zusammenarbeit vorzustellen.  
Mehr Informationen I https://skew.engagement-global.de/rueckblick-2020-nachhaltigkeitspartnerschaften-
auftaktkonferenz-part-zwei.html 

https://skew.engagement-global.de/aktuelle-mitteilung/sieger-des-deutschen-nachhaltigkeitspreises.html
https://skew.engagement-global.de/aktuelle-mitteilung/sieger-des-deutschen-nachhaltigkeitspreises.html
https://skew.engagement-global.de/rueckblick-2020-nachhaltigkeitspartnerschaften-auftaktkonferenz-part-zwei.html
https://skew.engagement-global.de/rueckblick-2020-nachhaltigkeitspartnerschaften-auftaktkonferenz-part-zwei.html
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Material & Medien  
 

Eurostat-Bericht zur Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele 
Eurostat hat den vierten Bericht über die Fortschritte bei der Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele 
der Agenda 2030 (Sustainable Development Goals – SDGs) im EU-Kontext veröffentlicht. Er 
trägt den Titel „Sustainable development in the European Union: Monitoring report on progress 
towards the SDGs in an EU context – 2020 Edition“. Der regelmäßig erscheinende Report 
analysiert mithilfe des EU-Indikatorensatzes für nachhaltige Entwicklung die Umsetzung der 
SDGs. 
Zum Download I https://ec.europa.eu/eurostat/documents/3217494/11011074/KS-02-20-202-EN-
N.pdf/334a8cfe-636a-bb8a-294a-73a052882f7f 

 
Studie zu Naturstein aus verantwortlichen Lieferketten  
Eine neue Studie gibt Einblick in den weltweiten Natursteinmarkt, auf dem es noch viel zu oft zu 
Menschenrechtsverletzungen in Folge ausbeuterischer Arbeitsbedingungen im Globalen Süden 
kommt. Doch es gibt Handlungsoptionen: Transparente und verantwortliche 
Wertschöpfungsketten von Natur- und Grabsteinen können bei der öffentlichen Beschaffung 
eingefordert und zum Beispiel über Zertifikate nachgewiesen werden.  
Mehr Informationen I https://www.weed-online.org/themen/10866702.html  
 

Neue Videoreihe „Eine Welt – kurz erklärt“ 
Das Eine Welt Netzwerk Sachsen-Anhalt e.V. hat eine Filmreihe zu verschiedenen Feldern des 
Globalen Lernens veröffentlicht. Die 10-minütigen YouTube-Dokumentationen bieten einen 
spannenden und anschaulichen Einstieg in komplexe Themenfelder wie Klimawandel, 
Plastikmüll oder internationaler Tourismus und zeigen Handlungsoptionen auf. Sie eignen sich 
gut für den Einsatz in der entwicklungspolitischen Bildungsarbeit.  
Zu den Videos | https://youtube.com/playlist?list=PLPVlUmrYPtp76rC2aW-Rp6bI3RUsqsR4W  
 

Kommunen als zentrale Akteure nachhaltiger Entwicklung  
Der Rat für Nachhaltige Entwicklung (RNE) hat sich im November 2020 mit einer Stellungnahme 
an den Staatssekretärsausschuss gewandt und darin Bund und Ländern empfohlen, Kommunen 
bei der Umsetzung der Deutschen Nachhaltigkeitsstrategie intensiver einzubinden. Die politisch 
vereinbarten Nachhaltigkeitsziele in den Bereichen Biodiversität, Klimaschutz, Mobilität und 
soziale Gerechtigkeit seien ohne die starken Beiträge der kommunalen Ebene nicht zu 
erreichen. 
Zum Download | https://www.nachhaltigkeitsrat.de/wp-
content/uploads/2020/11/20201120_RNE_Stellungnahme_an_den_StS-
Ausschuss_fuer_Nachhaltige_Entwicklung_zur_kommunalen-Nachhaltigkeit.pdf  
 

DEval-Analyse: Ein Finanzierungsansatz im Spannungsfeld finanzieller 
Nachhaltigkeit und entwicklungspolitischer Wirkung 
In der internationalen Entwicklungszusammenarbeit sind strukturierte Fonds ein 
Finanzierungmittel, um zusätzlich zu öffentlichen Investitionen private Gelder für die Erreichung 
der globalen Nachhaltigkeitsziele (SDGs) in Ländern des Globalen Südens zu mobilisieren. Ein 
DEval-Bericht analysiert die Rahmenbedingungen und Wirkungsweisen dieses 
Finanzierungsansatzes und zeigt Möglichkeiten der Ausgestaltung im Sinne einer Best Practice 
auf. 
Zum Download I http://www.deval.org/files/content/Dateien/Evaluierung/Berichte/DEval_Bericht_2020  
 
 
 
 

 

https://ec.europa.eu/eurostat/documents/3217494/11011074/KS-02-20-202-EN-N.pdf/334a8cfe-636a-bb8a-294a-73a052882f7f
https://ec.europa.eu/eurostat/documents/3217494/11011074/KS-02-20-202-EN-N.pdf/334a8cfe-636a-bb8a-294a-73a052882f7f
https://www.weed-online.org/themen/10866702.html
https://youtube.com/playlist?list=PLPVlUmrYPtp76rC2aW-Rp6bI3RUsqsR4W
http://www.deval.org/files/content/Dateien/Evaluierung/Berichte/DEval_Bericht_2020_Strukturierte_Fonds_web.pdf
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Tipps  
 

Virtuelles Beratungscafé: Reinkommen – Zuhören – Fragen stellen 
Die Mitmachzentrale (MMZ) bei Engagement Global bietet mit seinem neuen Onlineformat 
Raum für alle Fragen rund um das entwicklungspolitische Engagement – von 
Partnerschaftsprojekten, Schulaktionen und Freiwilligendiensten bis hin zu den 17 Zielen für 
nachhaltige Entwicklung. Das MMZ-Beratungscafé wird ab Dezember 2020 monatlich 
angeboten. Der nächste Termin ist am Donnerstag, 14. Januar 2021. Eine Anmeldung für die 
kostenfreie Veranstaltung ist jeweils auch kurzfristig möglich. 
Mehr Informationen I https://www.engagement-global.de/pressemitteilung/mmz-beratungscafe-
reinkommen-zuhoeren-fragen-stellen.html 
 

Die Gute Schokolade: 17 Ziele zum Naschen 
Nur wer die Sustainable Development Goals (SDGs) der Vereinten Nationen kennt, kann sich 
auch für sie stark machen! Die Sonderedition der „Guten Schokolade“ wurde von Engagement 
Global in Kooperation mit Plant for the planet aufgelegt und es gibt sie ab sofort in vielen 
Supermarktketten. Sie sensibilisiert mit jedem Stückchen für eins der 17 Ziele. Die Schokolade 
ist nicht nur fair und klimaneutral produziert, der Erlös kommt darüber hinaus den 
Klimaschutzprojekten der Stiftung Plant-for-the-Planet zu Gute. Probieren Sie mal! 
Mehr Informationen I https://a.plant-for-the-planet.org/change-chocolate  
 

Portal für gute Konsumentscheidungen: Der Nachhaltige Warenkorb 
Die Website „Nachhaltiger Warenkorb“ zeigt nachhaltige Kaufalternativen auf und liefert 
Faustregeln für konkrete Konsumentscheidungen. Das Portal ist Ihr Wegweiser für den Einkauf 
von Lebensmitteln, Haushalt und Elektronik, Mode und Kosmetik und hilft bei Entscheidungen in 
den Bereichen Reisen und Mobilität sowie Wohnen und Bauen. Es bietet darüber hinaus 
unabhängige Informationen über Siegel und Produktkennzeichnungen.  
Mehr Informationen I https://www.nachhaltiger-warenkorb.de/  
 

Wettbewerb #EUNITED – Gemeinsame Vision für die Zukunft 
Zur Europawoche 2021 sucht und prämiert das NRW-Landesministerium für Bundes- und 
Europaangelegenheiten und Internationales Projekte des interkulturellen Austauschs, die  
den Europa-Gedanken stärken. Die drei Leitthemen lauten: Europa solidarischer machen –  
Europa digitaler machen – Europa grüner machen. Kommunen, Vereine, Verbände und 
Bildungseinrichtungen aus NRW sind aufgerufen, sich bis zum 22. Januar 2021 zu bewerben. 
Mehr Informationen I https://www.mbei.nrw/sites/default/files/asset/document/europawoche-2021-
ausschreibung.pdf   
 

Ideenwettbewerb „Kommunal? Digital!“ 
Smarte Ideen kommen aus smarten Kommunen – das ist der Leitgedankte hinter „Kommunal? 
Digital!“, dem Ideenwettbewerb des Bayerischen Staatsministeriums für Digitales. Der 
Wettbewerb sucht kluge Ideen mit Modellcharakter, die die Vorteile der Digitalisierung im Alltag 
erlebbar machen und gleichzeitig den Anforderungen von Bürgerinnen und Bürgern gerecht 
werden. Bewerbungsschluss ist der 21. Februar 2021.  
Mehr Informationen I https://kommunal-digital.bayern/  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Sie interessieren sich nicht nur für globale Zusammenhänge, sondern möchten sie bei 
Engagement Global mitgestalten und erleben? Genauere Informationen zu vakanten Stellen 
finden Sie in unseren Stellenangeboten. 
Zu den Stellenangeboten I https://www.engagement-global.de/stellenangebote.html  

 
Die nächsten Eine-Welt-Nachrichten erscheinen am 18. Januar 2021. 
 
Eine Übersicht der vergangenen Ausgaben finden Sie in unserem Newsletter-Archiv. 
Zum Archiv I https://skew.engagement-global.de/newsletter-archiv.html 

i 

https://www.engagement-global.de/pressemitteilung/mmz-beratungscafe-reinkommen-zuhoeren-fragen-stellen.html
https://www.engagement-global.de/pressemitteilung/mmz-beratungscafe-reinkommen-zuhoeren-fragen-stellen.html
https://a.plant-for-the-planet.org/change-chocolate
https://www.nachhaltiger-warenkorb.de/
https://www.mbei.nrw/sites/default/files/asset/document/europawoche-2021-ausschreibung.pdf
https://www.mbei.nrw/sites/default/files/asset/document/europawoche-2021-ausschreibung.pdf
https://kommunal-digital.bayern/
https://www.engagement-global.de/stellenangebote.html
https://skew.engagement-global.de/newsletter-archiv.html
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Aus der Praxis 
 

  
In Deutschland eingesetzter Naturstein wird oft unter schlechten Arbeitsbedingungen abgebaut. Foto: photocase.de 

 
Um Kinderarbeit, Zwangsarbeit und gesundheitsgefährdende Arbeitsbedingungen bei 
Natursteinen auszuschließen, ist es essenziell, bei der (öffentlichen) Auftragsvergabe die 
Einhaltung sozialer Standards zu fordern. Denn nur, wenn umfassende Anforderungen […]  
gestellt werden, kann nachhaltig zu einer Verbesserung der Arbeitsbedingungen beigetragen 
werden. 
 
Tina Haupt (WEED e.V.) und Uwe Kleinert (Werkstatt Ökonomie e.V.), Organisatorin und 
Organisator der Fachkonferenz „Natursteine aus verantwortlichen Lieferketten“. 
 
Mehr Informationen I https://skew.engagement-global.de/naturstein-koennen-oeffentliche-
beschaffungsstellen-sklaverei-ausschliessen.html 

 

Kontakt & Impressum 
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ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH      Im Auftrag des 
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